
September 2016 bis November 2016
August bis Oktober 2008

Friedensbote
Evangelische Kirchengemeinde Sendenhorst & Vorhelm
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  9.30 Uhr Gottesdienst in Friedenskirche

Fi
nd

lim
g,

 M
. B

ön
in

g



St. Elisabeth-Stift Sendenhorst
Overbergstr. 12-16, 48324 Sendenhorst
24 Wohnungen: 45 - 77m2
Ihr Ansprechpartner: M. Dieckerhoff
Telefon 02526 300 -18 13

St. Josefs-Haus Albersloh
St. Josefs-Straße 4, 48324 Albersloh
16 Wohnungen: 45m2 - 70m2
Ihre Ansprechpartnerin: A. Schwaack
Telefon 02535 95335-11

Vermittlung von Leistungen innerhalb des Netzwerkes, z.B. Kurzzeitpflege/Stationäre
Pflege Kranken- und Altenpflege · Haus- und Familienpflege · Palliative Pflege · Haus-
notruf · Essen auf Rädern · Beratung und Hilfe in pflegerischen und sozialen Fragen
Ihre Ansprechpartnerin: Birgit Wonnemann
Telefon: 02526 300-3030

Ambulante Alten - und Krankenpflege

www.st-elisabeth-stift.de

Betreutes Wohnen

St. Magnus-Haus Everswinkel
Am Haus Borg 4a, 48351 Everswinkel
42 Wohnungen: 50m2 und 60m2
Ihr Ansprechpartner: M. Giesbers
Telefon 02582 6697-24

Betreutes Wohnen bewahrt die gewünschte Selbstständigkeit und schafft zugleich
Sicherheit in umsorgter Umgebung. Nähere Informationen zu den Ausstattungen
unserer Wohnungen sowie zu den Serviceleistungen geben Ihnen gerne die Ansprechpartner
der einzelnen Häuser. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

St. Josef-Haus Ennigerloh
Am Krankenhaus 3, 59320 Ennigerloh
21 Wohnungen: 53 - 64m2
Ihre Ansprechpartnerin: A. Everkamp
Telefon 02524 9327-119
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Wie groß sind deine Werke, HERR.
In Weisheit hast du sie alle gemacht.
Die Erde ist voll von deinen Gütern.

Ich wünsche Ihnen eine schöne
Herbst- und Erntedankzeit!

Pfarrerin Ute Böning

Nein, ein Pokemon ist es wohl
doch nicht, was Sie, liebe Lese-
rinnen und Leser, auf dem Titelfoto
sehen. Sicher haben Sie die Begeis-
terung bzw. den Hype mitbekom-
men, den diese kleinen Wesen
ausgelöst haben. Oder suchen Sie
selbst?
Die Friedenskirche soll sogar ein
Sammelplatz sein, habe ich mir
erzählen lassen.

Ich selbst bin wahrscheinlich zu
alt, um Zielgruppe für dieses Spiel
zu sein. Und mir ist unbehaglich,
wenn ich mir ausmale, wie wenig
der Datenschutz gelten mag, wenn
alle Mitspielenden per GPS zu ver-
folgen sind.

Doch aus der Ferne ahne ich, wie
viel Spaß es bereiten kann, auf eine
Art Schatzsuche zu gehen. Auf
Spaziergängen habe ich es auch oft
schon genossen, solche Schätze,
geheimnisvolle Wesen oder ande-
res Überraschende zu finden. Es
muss nicht auf einem Display sein.
Live macht auch Spaß.

Und manches lässt staunen. Vor
langer Zeit hat jemand dafür im
Psalmenbuch Kapitel 104, Vers 24
die Worte gefunden:

AN-GE-DACHT
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Der andere Gottesdienst
Friedenskirche Sendenhorst
Seit fast 6 Jahren besteht der
sogenannte andere Gottesdienst
am Sonntagabend um 18 Uhr mit
anschließendem Getränke-Emp-
fang. In den ersten Jahren war
dieser Gottesdienst gut besucht.
Seit zwei Jahren ist der Besuch
ständig zurückgegangen, so dass
das Presbyterium jetzt beschlos-
sen hat, zur alten Gottesdeinst-
zeit zurückzukehren. Ab
Dezember findet der Gottes-
dienst in der Friedenskirche
an jedem Sonntag wieder um
9.30 Uhr statt.

Luther-Essen
Am 31. Oktober findet in

beiden Kirchen im
Anschluss an den Gottes-
dienst das traitionelle
Luther-Essen statt. Def-
tige Speisen unter dem
Motto: Futtern wie bei
Luthern stehen jeweils auf
dem Programm.
In der Friedenskirche
beginnt das Essen um 18
Uhr, hier wird um Anmel-
dung im Gemeindebüro
gebeten,
in der Nicolaikirche
speist man ohne Anmel-
dung um 19.30 Uhr.

Nachruf
Die Evangelische
Kirchengemeinde
trauert um ihre
ehemalige Küsterin

Ruth Jeitner

Frau Jeitner war von der Ein-
weihung der Nicolaikirche 1979
bis zu ihrem Ruhestand 1992
Küsterin der Nicolaikirche. Auch
nach ihrem Ruhestand hat sie die
im Küsterdienst tätigen Personen
mit Rat und Tat unterstützt. Im
Frauenkreis war sie über Jahr-
zehnte für die schön gedeckte
Kaffetafel zuständig.
Wir werden sie in dankbarer
Erinnerung behalten. Ihren
Angehörigen gilt unsere Anteil-
nahme. Wir wissen Frau Jeitner
geborgen in Gottes Frieden.
 Das Presbyterium

AUS DER REDAKTION

v. l.: Ruth Jeitner, Gisela Ferrarotto, Annelore Zickelkau
Foto: Dieter Voß
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DEMENZNETZ SENDENHORST ALBERSLOH

Hand in Hand für eine bessere
Unterstützung von demenzbetrof-
fenen Familien

In Deutschland leben 1,4 Millio-
nen demenziell erkrankte Men-
schen. Jährlich erkranken etwa
300.000 Menschen neu. Vor dem
Hintergrund des demografischen
Wandels stellt die Unterstützung
der an Demenz erkrankten Men-
schen und ihrer Angehörigen eine
der vordringlichen Herausforde-
rungen für die Gesellschaft dar.

Das DemenzNetz ist ein Zusam-
menschluss von engagierten Ein-
richtungen, Institutionen und
Verbänden. Es bietet Betroffenen,
Angehörigen und allen Interessier-
ten in Sendenhorst und Albersloh
Hilfen rund um die Erkrankung
Demenz.

Die Ziele des DemenzNetzes sind:
-  gemeinsam mit vielen Enga-
gierten ein förderliches Umfeld für
demenzkranke Menschen und ihre
Bezugspersonen zu schaffen und zu
erhalten.

- das Bewusstsein für das Thema
Demenz in der Öffentlichkeit zu
schärfen und Transparenz für die
bestehenden Angebote zu schaffen

- die Aktivitäten der Akteure zu
koordinieren und aufeinander
abzustimmen.

Die einzelnen Akteure des
DemenzNetzes treffen sich regel-
mäßig um gemeinsame Aktionen
und Veranstaltungen zu koordinie-
ren. Einige Aktionen konnten schon
gemeinsam miteinander veranstal-
tet werden, wie z.B. eine Schulung
ehrenamtlicher Gemeindehelfer,
Vorstellung des Demenznetzes bei
öffentlichen Veranstaltungen.

Weitere Aktionen auch besonders
zum Weltalzheimertag sind ge-
plant.

Demenzbetroffene und ihre
Bezugspersonen  können sich an
das DemenzNetz wenden, um
leichter und zielgerichteter Unter-
stützung zu erhalten und ihre
Bedürfnisse aktiv zur Sprache zu
bringen. Die Leistungen des
DemenzNetzes wie zum Beispiel
Beratungen sind für Sie kostenlos.

Kooperationspartner,
von der Ev. Kirche
Ilse Thoms und
Pfarrerin Ute
Böning
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Ansprechpartner und Kontakt.
Koordinator und zentraler

Ansprechpartner für das Demenz-
Netz ist das Seniorenbüro der
Heinrich und Rita Laumann-
Stiftung

Angelika Reimers
Weststraße 6
48324 Sendenhorst
Telefon: 02526 300-3131
E-Mail:
info@seniorenberatung-sendenhorst.de

WELTALZHEIMERTAG

"Dachstube" -
eine Theatervorstellung

über Demenz

Ein Dirigent hat Alzheimer. Er
dirigiert, er sucht seine Partitur, er
ist verwirrt, er sucht...und immer
wieder ist es die Musik, die ihn fest-
hält und unterstützt....er bleibt
Dirigent. "Dachstube" ist eine The-
atervorstellung mit Texten, Musik,
Heiterkeit und Schwere über den
Prozess der Demenz.

Diese Veranstaltung wird vom
Demenz-Netzwerk Sendenhorst für
Familienangehörige von Menschen
mit Demenz, MitarbeiterInnen in
der Pflege, Ehrenamtliche und alle
Interessierte angeboten. Nach der
Vorstellung steht der Schauspieler,
Thomas Borggrefe (Schauspieler
und Seelsorger) zum Gespräch zur
Verfügung.

Montag,

12. September,

19 Uhr

Spithöver Forum

St. Josef Stift

Thomas Borggrefe

http://www.evkirchepfalz

.de/uploads/tx_aspresse/

lk_borggrefe_thomas.jpg
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AKTIFIA

Anfang Juli machte sich die AKTIFIA-Gruppe auf, um den Sommerabend in
verschiedenen Gärten zu genießen. 13 Teilnehmerinnen starteten mit dem
Fahrrad von der Nicolaikirche aus in Richtung Tönnishäuschen.
Dort konnten die Gärten von Birgit Weirowski und Susanne Weber bestaunt
werden. Schon zu späterer Stunde ging es wieder zurück nach Vorhelm.
Hier hatte noch Irina Golz eingeladen. Alle drei Gartenbesitzerinnen sorgten
vorbildlich für das leibliche Wohl der Gruppe.

     Beim Abschied waren sich alle Damen einig, diese Aktion war wieder
     ein rundum gelungenes Angebot.

Werbung Erdnuss
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KLEIDERSAMMLUNG

Datei bethel.pdf einfügen
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Der Vorstand des Fördervereins
berichtet:

Rückblick:
Wolfgang  Kaiter berichtete im

Juni in einem bewegenden Vortrag
über seine Afghanistan-Erlebnisse
als Mitglied der Bundeswehr wäh-
rend seiner Einsätze vor Ort.
Das Sommerfest des Förderver-

eins fand im Juli statt, die Band
„Listen-Up“ stellte sich mit ihrem
neuen Programm vor und brachte
die Anwesenden mit flotten Rhyth-
men zum Mitklatschen und auch
zum Mitsingen.

Seit 10 Jahren findet nun das
Gemeindefrühstück einmal im
Monat statt, inzwischen bereits seit
5 Jahren unter der Leitung von
Ingrid Gurhöfer.

Ausblick:

In diesem Jahr ist der Rösnitz-
Sonntag am 4. September. Der
Gottesdienst beginnt wie gewohnt
um 11:00 Uhr. Viele Gemeinde-
glieder aus Rösnitz haben nach
dem Krieg eine neue Heimat in Vor-
helm gefunden. Die Glocke der Kir-
che aus Rösnitz hängt in der
Nicolaikirche. Anschließend wird die
Rösnitzer-Gruppe im Restaurant
Witte gemeinsam ein paar gemüt-
liche Stunden verbringen.

          VORHELM

Die Kirche ist immer schön geschmückt

Alle Bilder Seite 10 und 11: Dieter Voß

Listen-up, eine Band nicht nur zum Zuhören

Christiane Hoke dankt Gaby
Falkenstein und Ingrid Gurhöfer
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Zum Reformationstag am 31.
Oktober bietet der Förderverein wie
jedes Jahr wieder das Luther-Es-
sen an. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich, einfach nach dem Got-
tesdienst bleiben und genießen.
Um eine Spende wird gebeten.

Am Samstag, den 26.11. lädt der
Förderverein wieder zum (Vor-)
Adventsnachmittag ein. Kaf-
feetrinken und Musik zum Hören
und Mitsingen ab 14.30 Uhr. Gerne
werden im Vorfeld Plätzchenspen-
den angenommen.

Am 15. September findet um 20
Uhr ein Konzert mit dem MGV
Concordia Ahlen unter der Leitung
von Wilfried Thorwesten in der
Nicolai-Kirche mit kirchlichen und
weltlichen Liedern statt. Bereits vor
drei Jahren hat der Männerge-
sangsverein ein beeindruckendes
Konzert in der Kirche gegeben.
(Karten im Vorverkauf)

Zum Erntedankfest am 2. Okto-
ber werden auch in diesem Jahr
Erntegaben (sowie Gaben aus
Küche und Keller) gern angenom-
men, um den Altar zu schmücken.
Nach dem Gottesdienst kann die
Küche zu Hause kalt bleiben, denn
es wird etwas Leckeres in der Kir-
che geben.

Vielleicht hat jemand Lust, sich
regelmäßig ehrenamtlich um den
Garten (bzw. um einen Teil davon)
zu kümmern. Bitte melden Sie sich
beim Vorstand des Fördervereins.

VORHELM



KINDERSEITE
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SENDENHORSTER FRAUENSALON

Eva Eiselt:
Neurosen und andere Blumen
Kabarett.

Satire.
Nachhaltige Unterhaltung.

Freitag, 25.November, 19.30 Uhr
Haus Siekmann

Veranstalter:
Stadt Sendenhorst,
Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst
Ev. Frauenhilfe Sendenhorst

In ihrem dritten Kabarett-Solo begeistert die Kölner
Ausnahmekünstlerin Eva Eiselt nicht nur wie gewohnt mit
erfrischendem Witz, messerscharf pointierten Texten und bis zur
absoluten Kenntlichkeit entlarvenden Typendarstellungen. Virtuos
in Szene gesetzt entspinnt sich entlang der Irrungen und
Wirrungen unseres postmodernen Lebens eine abendfüllende
Geschichte im Spannungsfeld zwischen digitalen Abgründen,
handfesten Desastern und urkomischen Momenten für die
absurde Ewigkeit.

Auf der Bühne: eigentlich nur eine Frau, aber irgendwie auch die
ganze Welt. Ist das noch Kabarett? Nein, es ist wahrlich mehr als
das! Demnächst im Sendenhorster Frauensalon. Theater. Live, in
Farbe und teilweise sogar in 3D: Eva Eiselt!

Sie ist der marketingunverdorbene Rohdiamant der
Kleinkunstszene – aber sie trägt es mit Fassung.

Eintritt:15,- € (incl. „Häppchen“)
Vorverkauf:
ab 1.09.2016 bei der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt
Sendenhorst, Martina Bäcker, Rathaus, Zi. 102, telefonisch unter
02526/303-112, oder per E-Mail: baecker@sendenhorst.de

Foto: Sandra Stein
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GOTTESDIENSTE

SENDENHORST

September
04.    Neue Konfirmanden    M. Bö   A
11. 18.00 Telefonseelsorge     Schimmel / U. Bö

 18.    Taufe         M. Bö
 25.              U. Bö

Oktober
02.    Erntedank       U. Bö   A

 09. 18.00 Jugendgottesdienst    M. Bö
 16.              Pfr. Aden

22. 16.00 Taufgottesdienst am Samstag
 23.              M. Bö
 31. 17.00 Reformation, Lutheressen M. Bö   A

November
06.              M. Bö   A

 13. 18.00 Letzter Abendgottesdienst U. Bö
 20.    Totensonntag      M. Bö   A
   15.00 Friedhofskapelle     M. Bö

27.    1. Advent

Dezember
04.               M. Bö    A
11.              Pfr. Born

Wir laden ein in die Friedenskirche, Südtor 16,
jeweils sonntags um 9.30 Uhr (wenn nicht anders angegeben)

A  = Gottesdienst mit Abendmahl
U. Bö  = Pfarrerin Ute Böning
M. Bö  = Pfarrer Manfred Böning

In jedem Gottesdienst sammeln wir zwei Kollekten:
während des Gottesdienstes für Aufgaben der eigenen Gemeinde und das
Kinderheim Zarfat im Partnerkirchenkreis in Indonesien,
am Ausgang für unterschiedliche Projekte, s. den Kollektenplan auf S. 16



15

GOTTESDIENSTE

VORHELM

September
04.    Neue Konfirmanden    M. Bö   A

 18.    Taufe         M. Bö   F

Oktober
02.    Erntedank       U. Bö   A

 16.              Pfr. Aden F

 31. 18.30 Reformation, Lutheressen M. Bö   A

November
06.              M. Bö   A

 20.    Totensonntag      M. Bö   A F

Dezember
04.               M. Bö    A

Wir laden ein in die Nicolaikirche, Agnes-Miegel-Str. 14,
jeweils um 11.00 Uhr, am 1. und 3. Sonntag im Monat!

A =  Gottesdienst mit Abendmahl
F = Frühstück um 9.30 Uhr
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HOMEPAGE

Informationen zu
Taufe, Trauung, Konfirmation und Beerdigung,
Berichte über Gott und die Welt
oder aktuelle Termine gibt es hier:

www.ev-sendenhorst-vorhelm.de

Smartphone-Benutzer benutzen diesen Code:

Kollekten am Ausgang:
4.   Sept. Förderverein Kirche
11. Sept. Ev. Bund
18. Sept. kirchl. Baudenlmäler
25. Sept. Diakonie
2.   Okt. Brot für die Welt
9.   Okt. Hoffnung für Osteuropa

16. Okt. Beleuchtung Friedensk.
23. Okt. Seelsorgl. Fachdienste
31. Okt. Kirchen helfen Kirchen
6.   Nov. Nadeshda
13. Nov. Christl. Friedensdienste
20. Nov. Projekte m. Arbeitslosen
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"Dachstube" - eine Theatervor-
stellung über Demenz

Ein Dirigent hat Alzheimer. Er
dirigiert, er sucht seine Partitur, er
ist verwirrt, er sucht...und immer
wieder ist es die Musik, die ihn fest-
hält und unterstützt....er bleibt
Dirigent. "Dachstube" ist eine The-
atervorstellung mit Texten, Musik,
Heiterkeit und Schwere über den
Prozess der Demenz.

Diese Veranstaltung wird vom
Demenz-Netzwerk Sendenhorst für
Familienangehörige von Menschen
mit Demenz, MitarbeiterInnen in
der Pflege, Ehrenamtliche und alle
Interessierte angeboten. Nach der
Vorstellung steht der Schauspieler,
Thomas Borggrefe (Schauspieler
und Seelsorger) zum Gespräch zur
Verfügung.

Montag, 12. September, 19 Uhr im
Spithöver Forum, St. Josef Stift

33

GEMEINdELEBEN IN SENdENHORST uNd VORHELM

Wir bieten an

Beratung & Planung

Schnittarbeiten

Beregnungsanlagen

Pfl anzarbeiten

Stein­ & Pfl asterarbeiten

Individuelle Holzterrassen

Teiche & Wasserspiele

Zaunanlagen & Sichtschutz

Alter Postweg 9 48324 Sendenhorst
Fon 02526/9388882 Fax 02526/9388887
Mobil 0160/8733008
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Darüber hinaus wird im Zeitraum
vom 11. bis zum 25 September
unsere Informationsausstel-
lung im Gemeindehaus an der
Friendenskirche, danach bis zum
2. Oktober in der Nicolaikirche
zugänglich sein.
Wir freuen uns Sie kennenzuler-
nen!

Petra Schimmel
Leiterin der TelefonSeelsorge
Hamm (evangelisch)
Michael Grundhoff
stellvertretender Leiter der Tele-
fonSeelsorge Hamm (katholisch)

Haben Sie sich schon einmal ge-
fragt, wer die Menschen sind, die
– völlig anonym – 24 Stunden am
Tag, sieben Tage die Woche und
365 Tage im Jahr am Telefon sit-
zen und bereit sind Menschen in
Not zu begleiten? Wie die Telefon-
seelsorger/innen ausgebildet wer-
den und was sie für diese Arbeit
motiviert? Mit welchen Fragestel-
lungen, Sorgen und Nöten sich die
Ratsuchenden an die TelefonSeel-
sorge wenden?
Möchten Sie wissen, wer Träger
der TelefonSeelsorge ist, wer
sie finanziert, wie sie aufgebaut ist
und wie und warum sie schon seit
vielen Jahrzehnten in ökume-
nischer Verbundenheit funktio-
niert?
Am Sonntag, dem 11. September
um 18.00 Uhr haben Sie im Rah-
men des 'Anderen Gottesdienstes'
die Gelegenheit all das und mehr
über die TelefonSeelsorge Hamm
zu erfahren.
Gerne stellen wir, Petra Schimmel
und Michael Grundhoff als Lei-
tungsteam Ihnen unsere Einrich-
tung vor und beantworten Ihre
Fragen.

TELEFONSEELSORGE 0800 11 10 111

Ihre TelefonSeelsorge stellt sich vor:
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31. August  Kaffee – der Deut-
schen liebstes Getränk

14. September „Maria Magdalena“,
Pfr’in Ute Böning

28. September Herbstlieder, Pfr.
Manfred Böning

12. Oktober Wickeln wenn Hand-
auf-legen nicht hilft. Mit welchen
Wickeln, Kompressen und Bädern
können wir kleine Unpässlichkeiten
heilen?

26. Oktober Sammeltassen und
Goldrandgeschirr  -  vom alten
Porzellan bis zum Geschirr mit
neuen und modernen Mustern

9. November Berühmte Frauen
Ein Spiel „Wer bin ich“ zweiter
Nachmittag, es gibt noch viele
Frauen zu erraten

23. November Noah tat alles, was
Gott ihm gebot, 1. Mose 6, 22 Zur
Bedeutung der Sintflutgeschichte,
Pfr. Manfred Böning

FRAUENHILFE

Evangelische Frauenhilfe
Nachmittagskreis Sendenhorst
Vierzehntägl. Mittwoch 15.00 bis 17.00 Uhr

Leiterin:
Karin Hildebrandt

Kantstraße 24
Tel.: 02526/1483

Seniorenadventsfeier

Am Mittwoch, den
30. November um 14.30 Uhr
sind alle Senioren aus
Sendenhorst und Vorhelm zur
Adventsfeier in das
Gemeindehaus an der
Friedenskirche eingeladen. Lieder
und Geschichten zur Adventszeit
prägen die gut zwei
unterhaltsamen Stunden, in
denen auch viel Zeit zum
Gespräch ist. Beginn ist in der
Friedenskirche, anschließend wird
zu Kaffee und Kuchen im
Gemeindesaal eingeladen.

Der Nachmittag ist kostenfrei.
Mitglieder der Frauenhilfe
übernehmen die Bewirtung. Dafür
dankt die Kirchengemeinde der
Frauenhilfe sehr herzlich.Entdecken  SIE Ihre Stärken!

Die Evangelische Frauenhilfe Sendenhorst

lädt Frauen herzlich ein mitzumachen.
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11. September
Die TelefonSeelsorge stellt sich
vor. Menschen  in den unter-
schiedlichsten Lebenssituationen
begleiten, davon berichten Petra
Schimmel und Michael Grundhoff,
die Leitung der ökumenisch
verantworteten TelefonSeelsorge
Hamm, s. auch Bericht S. 18

9. Oktober
Jugend- und Familiengottesdienst
Pfarrer Manfred Böning zeigt, dass moderne Songs sehr viel
von Gott erzählen. Robin Wood und Silbermond sind nur
einige Beispiele, die vorgestellt werden.

13. November
Der letzte Abendgottesdienst.
Das Presbyterium stellt aufgrund
der geringen Resonanz das Angebot
ein, so dass ab Dezember der
Gottesdienst an jedem Sonntag
wieder um 9.30 Uhr
stattfindet.

DER ANDERE GOTTESDIENST

Im Anschluss an
jeden Abendgottesdienst
ist Gelegenheit, bei einem
kleinen Stehempfang mit

Knabberzeug und Sendenhors-
ter Apfelsaft oder einem Glas

Wein ins Gespräch zu
kommen.
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Friedenskirche Sendenhorst

FILMABENDE
Siehe Seite 24
1. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr’
G. Harbort (02526 4255)

FRAUENHILFE
Siehe Seite 19
14-tgl. mittwochs  15.00 Uhr
K. Hildebrandt (02526 1483)

FRÜHSTÜCK
Samstags  9.00 Uhr
H. Butz-Novak (02526 1635)
24. September, 22. Oktober,
19. November

KONFIRMANDENARBEIT

Nicolaikirche/Friedenskirche
Dienstags  17.00 Uhr
M. Böning (02526 9393903)

Nicolaikirche Vorhelm

AKTIFIA
13. September: Deko aus Kleider-
bügeln
Dienstags  20.00 Uhr
P. Hanskötter (02528 1927)
I. Kerl-Karos (0172 8444428)

FRAUENKREIS
7., 21. September, 5., 19. Oktober,
9., 23. November
Mittwochs  15.00 Uhr
U. Voß (02528 8073)

HANDARBEITSKREIS
Freitags 10.00 Uhr
G. Ferrarotto (02528 8603)

ÖKUMEN. GOTTESDIENSTE
Drüke-Möhne-Senioren-Zen-
trum Vorhelm
1. Montag im Monat 15.30 Uhr
M. Böning (ev. 02526 9393903)
M. Kroes (r.-k. 02528 3799555)

GRUPPEN UND KREISE
Herzlich willkommen!
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Oktober:

Daten nur in der Druck-
ausgabe

September:

Daten nur in der Druck-
ausgabe

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren allen, die in den Monaten
September, Oktober und November Geburtstag feiern,

recht herzlich. Namentlich finden Sie die Geburtstage der
70-, 75- und über 80-jährigen Gemeindeglieder:

Ihre Daten erscheinen in der
Druckausgabe und werden in der In-
ternetausgabe nicht veröffentlicht.
Wenn Sie die Veröffentlichung Ihres
Geburtstages nicht wünschen, mel-
den Sie sich bitte vor Redaktions-

schluss im Gemeindebüro.
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November:

Daten nur in der Druck-
ausgabe

GEBURTSTAGE
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FILMABENDE

28. September: Ziemlich beste Freunde - Filmkomödie
Inzwischen schon ein Klassiker: Die wahre Geschichte von

Philippe - reich, adlig, gebildet, aber gelähmt - und Driss, gerade aus
dem Gefängnis entlassen. Eignet sich das charmante Großmaul aus der
Vorstadt für den Job als Pfleger? Ein Film voller Lebensmut!
FSK ab 6 J.

26. Oktober: Shakespeare in Love – Liebesfilm mit 7 Oskars
Der junge Schriftsteller William Shakespeare (Joseph Fiennes) hat

große Probleme. Da kommt eine Muse in Person von Lady Viola
(Gwyneth Paltrow) hereingeschneit. Es kommt, wie es kommen muss:
Shakespeare verliebt sich in die adlige Frau, aber die soll nach dem
Willen von Königin Elisabeth den unerträglichen Lord Wessex heiraten….
FSK ab 6 J.

23. November: Cinema Paradiso – Spielfilmdrama
Der Film erzählt die Geschichte der Menschen eines Dorfes auf Sizilien

und ihres Kinos von den 1940er bis in die 1980er Jahre – mit Szenen
aus Klassikern der Filmgeschichte.
FSK ab 12 J.

Ort: Gemeindehaus an der Friedenskirche,
Südtor 16 in Sendenhorst

Einlass ist um 19.30 Uhr,
      Filmbeginn 20 Uhr.
 Eintritt und Getränke sind frei.

     Infos: Pfarrerin Ute Böning,
                 Tel. 02526-9393903
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Getauft wurden:

Daten nur in der Druck-
ausgabe

Getraut wurden:

Daten nur in der Druck-
ausgabe

Bestattet wurden:

Daten nur in der Druck-
ausgabe

TAUFEN, TRAUUNGEN, BEERDIGUNGEN

VH = Vorhelm
SH= Sendenhorst

Gott spricht: Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst; ich habe
dich bei deinem Namen gerufen;
du bist mein!

Jesaja 43, 1

Gott hat seinen Engeln befohlen,
dass sie dich behüten auf allen
deinen Wegen.

Psalm 91,11

Nun aber blieben Glaube, Liebe
Hoffnung, aber die Liebe ist die
größte unter ihnen.

1. Korinther 13,13
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Kirchenmusikerin:
Inge Bornemann
Telefon: 02501 - 25 16912

Küsterin:
Ida Bassauer
Telefon: 0157 595 901 51

Beratung und Hilfe
Diakoniestation Ahlen-Sendenhorst:
Görlitzer Straße 1a
Telefon: 02382 - 60 255

Frauenhaus Hamm:
Telefon: 02381 - 53061
E-mail:
Frauenhaus@diakonie-ruhr-hellweg.de

Telefonseelsorge:
gebührenfrei und anonym
Telefon: 0800 - 11 10 111

Impressum:
Herausgeber:
Evangelische Kirchengemeinde Sendenhorst,
Südtor 16, 48324 Sendenhorst
Ansprechpartner und Gestaltung:
Pfarrer Manfred Böning,
Telefon 02526 - 93 93 903.
Satz und Druck:
Erdnuß Druck GmbH Sendenhorst.
Der Friedensbote erscheint 4 mal im Jahr mit
einer Auflage von 1.600 Stück.
Wenn Sie die Veröffentlichung persönlicher Da-
ten nicht wünschen, melden Sie sich bitte vor
Redaktionsschluss im Gemeindebüro.
(01. November 2016)

Internet: www.ev-sendenhorst-vorhelm.de

Evangelische Kirchengemeinde
Sendenhorst & Vorhelm
Südtor 16, 48324 Sendenhorst,
Telefon: 02526 - 14 25
Fax: 02526 - 93 78 11
E-mail:
HAM-KG-Sendenhorst@kirchenkreis-hamm.de

Pfarrer/Pfarrerin:
Ute und Manfred Böning
Heinrich-Esser-Str 34
48324 Sendenhorst
Telefon: 02526 - 93 93 903
E-mail Pfarrer Böning:
mboening@kirchenkreis-hamm.de
E-mail Pfarrerin Böning:
uboening@kirchenkreis-hamm.de

Presbyterium:
Vorsitz: Pfarrer Manfred Böning
Kirchmeisterin Gebäude:
Hannelore Rehsöft
Telefon: 02526 - 1041
Kirchmeister Finanzen:
Detlef Ommen
Telefon: 02526 - 1438

Öffnungszeiten Gemeindebüro
Frau Gudzian
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr
Außerhalb Bürozeit läuft der
Anrufbeantworter.

Förderverein für die Friedenskirche
Sendenhorst
Vorsitzender: Horst Rehsöft
Telefon: 02526 - 10 41
Spendenkonto:
IBAN DE27 4016 0050 8655 2489 00

Förderverein für die Nicolaikirche
Vorhelm
1. Vorsitzende: Christiane Hoke
Telefon: 02528 - 35 86
Spendenkonto:
IBAN: DE84 4005 01500034 1037 47
Homepage: www.nicolaikirche.vorhelm.com

IMPRESSUM UND ADRESSEN



27

November im Münsterland
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Pdf: einfach frei


